
Niederschrift 
über die 30. Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde Jesberg 

am Montag, den 08. September 2025 um 19:00 Uhr 
im DGH Elnrode/Strang 

 

Anwesend waren: 

Bernd Aubel, Jesberg 
Torsten Kupetz, Jesberg 
Ernst Kurzrock, Jesberg 
Ulrike Knauff, Jesberg 
Günter Noll, Densberg 
Heike Rödding, Jesberg 
 
 
Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 

Horst Abraham, Hundshausen  
Heiko Manz, Densberg 
Nobert Messirek, Elnrode/Strang 
Klaus Wetzlar, Densberg 
 
 
Schriftführer: 

Andreas Roth 

 
Der Vorsitzende Herr Kurzrock eröffnete die Sitzung um 19.00 Uhr. Es wurden keine 
Einwände gegen Form und Frist der Ladung erhoben, die Beschlussfähigkeit war 
gegeben. Er begrüßte die anwesenden Gemeindevertreter, die Mitglieder des Haupt- 
und Finanzausschusses und die Mitglieder des Gemeindevorstandes sowie die 
Zuhörer. 
Vom Gemeindevorstand wird die Erweiterung der Tagesordnung wie folgt beantragt: 
 
TOP 4  „Freiflächen-Photovoltaikanlage Elnrode-Strang“ 

9.Änderung des Flächennutzungsplanes sowie Bebauungsplan Nr. 11 
 
Hiergegen haben sich keine Einwände ergeben. 
 
 
TOP 1  Vertrag zur finanziellen Beteiligung von Kommunen an 

Freiflächenanlagen (EEG-Vertrag) für die Freiflächenanlage 
Elnrode/Strang 

 
Bürgermeister Manz teilt in seinen Erläuterungen mit, dass die Betreiber von 
Freiflächen-Photovoltaikanlagen gem. § 6 des Erneuerbare-Energien-Gesetzes 
(EEG) freiwillige Zahlungen an die Standortkommunen leisten sollen. Der Vertrag 
wurde den Mandatsträger mit der Einladung zur Kenntnis zugestellt. Dieser tritt nach 



Inbetriebnahme in Kraft, wobei die Gemeinde danach 20 Jahre lang jährliche 
Zahlungen erhält.  
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Jesberg den Abschluss des vorliegenden Vertrages zur finanziellen 
Beteiligung der Kommune an der Freiflächen-Photovoltaikanlage Elnrode-
Strang gem. § 6 EEG zu beschließen.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig „Ja“ 

 

TOP 2  Interkommunale Zusammenarbeit – Abschluss einer öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung im Bereich Digitalisierung der Smart 
Region Schwalm-Eder-West 

 
Nach der Projekt-Erläuterung durch Bürgermeister Manz, der Beantwortung von 
gestellten Fragen sowie der Feststellung, dass eine ergänzende öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung für dieses neue Vorhaben nicht erforderlich ist, fasst der Haupt- und 
Finanzausschuss die nachfolgende Beschlussempfehlung. 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Jesberg die Teilnahme an dem Förderprojekt „Intelligente 
kommunale Gebäude – Energieeinsparungen mit Hilfe von Automatisierung 
und KI“. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig „Ja“ 

 
TOP 3  Zukünftige Verwendung des MTF Feuerwehr Reptich 
 
Vor dem Hintergrund, dass im kommenden Jahr der Gerätewagen-Logistik (GW-L1) 

erwartet wird und hierfür Stellplatzkapazitäten in der Fahrzeughalle in Reptich 

notwendig werden, soll das Mannschaftstransportfahrzeug veräußert werden. 

Seitens des Feuerwehrvereines Elnrode/Strang besteht Interesse an der Übernahme 

des Fahrzeuges.  

Aufgrund gestiegener Mitgliederzahlen bei der Feuerwehr Elnrode/Strang und der 

ortsteilübergreifenden Zusammenarbeit bei der Jugendfeuerwehr wäre eine 

Übernahme innerhalb der Feuerwehren sinnvoll, so Bürgermeister Manz.  

 

Beschlussempfehlung: 
 

Der Haupt- und Finanzausschuss gibt zu diesem TOP keine 

Beschlussempfehlung ab. 

 



Abstimmungsergebnis: einstimmig „Ja“ 
 

 

TOP 4  „Freiflächen-Photovoltaikanlage Elnrode-Strang“ 
9. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie Bebauungsplan 
Nr. 11 

 
Bürgermeister Manz teilt in diesem Zusammenhang mit, dass noch eine Offenlegung 

sowie die Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentl. Belange 

notwendig ist, da es weitere Abwägungen gibt. 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss fasst sodann den zu dem B-Plan Nr. 11als auch 

zur 9. Änderung des Flächennutzungsplanes den gleichlautenden Beschluss: 

 

Beschlussempfehlung: 
 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Jesberg den nachfolgenden Beschluss zu fassen: 

 

Die eingegangenen Stellungnahmen aus dem Verfahren der Öffentlichkeits- 

und Behördenbeteiligung die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie 

des Bebauungsplanes Nr. 11 „Freiflächen-Photovoltaikanlage Elnrode/Strang“ 

in der Gemarkung Elnrode-Strang, die der Vorlage in Kopie beigefügt sind, 

werden zur Kenntnis genommen.  

Nach Prüfung und Abwägung der Stellungnahmen erfolgt deren 

Berücksichtigung entsprechend den beigefügten Vorschlägen. 

 

Die Planunterlagen der 9. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie des 

Bebauungsplanes Nr. 11 „Freiflächen-Photovoltaikanlage Elnrode-Strang“ sind 

entsprechend den Abwägungsvorschlägen zu überarbeiten und zu ergänzen 

und gem. § 4 Abs. (3) BauGB erneut auszulegen. Dabei wird bestimmt, dass 

Stellungnahmen nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen abgegeben 

werden können. Die Dauer der Auslegung und die Frist zur Stellungnahme sind 

angemessen zu verkürzen. Die Einholung der Stellungnahmen wird auf die 

berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange beschränkt.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig „JA“ 

 

 

Ende der Sitzung 19:48 Uhr  

 

 

     
Ernst Kurzrock, Vorsitzender  Andreas Roth, Schriftführer  

 


